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Nr 8 Dienstag den 14 April 1885 86 Jahrgang

Amtlicher Theil

Betamitmachmig
Von den in Gemäßheit unserer Bekanntmachung vom

30 Oktober 1884 ausgegebenen Anweisungen auf Brenn
material s 35 Pf die zur Vermeidung des Verfalles bis
zum 1 dieses Monats zur Einlösung gebracht sein sollten
befinden sich immer noch für mehrere Hundert Mark in
den Händen der Brennmaterialien Verkäufer

Des Rechnungsabschlusses wegen und um die betref
fenden Verkäufer vor Verlusten zu schützen fordern wir
hiermit zur endlichen Präsentation der noch ausstehenden
Anweisungen bei unserer Armenkasse längstens bis zum
18 d Mts mit dem Bemerken auf daß die bis zu
diesem Termine nicht zur Einlösung präsentirten Anwei
sungen unwiderruflich verfallen sind da eine spätere Ver
rechnung der auf eine bestimmte Periode lautenden Anwei
sungen nicht erfolgen kann

Halle a S den 7 April 1885
Die Armen Direktion

Kömgl Msenbahn Betriebs Amt
Wittenberge Leipzig

Die Herstellung von 900 c ra Pflasterung der Ansahr
straße vor dem Empfangsgebäude auf Bahnhof Leipzig
soll inel Materiallieferung vergeben werden

Termin am Dienstag den 21 April a c Vormittags
10 Uhr auf dem Burean der unterzeichneten Bauinspektion
im Stationsgebäude zu Halle a/S

Ein Probestein sowie die Bedingungen liegen im Bu
reau zur Einsicht auf und sind letztere daselbst gegen Er
legung von 1 Mark Abschreibegebühr zu beziehen

Halle a/S den 11 April 1885
König Eisenbahn Bauinspektion I

Steckbrief
Gegen den unteu beschriebenen Dienftknecht Hermann

Kreuzmann aus Helbra zuletzt in Queis wohnhaft
welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Dieb
stahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Eisleben abzuliefern

Halle a S den 8 April 1885
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Beschreibung Alter 19 Jahre Größe 1,56 m

Statur klein Haare blond Stirn gewölbt Augen
brauen dunkel Augen braun Mund groß Zähne
gesund Kinn rund Gesicht rund Gesichtsfarbe gesund
Besondere Kennzeichen am 4 Finger der linken Hand
eine Warze und darüber auf der Hand eine Narbe

Steckbrief
Der Arbeiter Friedrich Olsen geboren zu Kopen

hagen am 12 Oktober 1846 zuletzt hier aufhältig hat
den hiesigen Ort heimlich verlassen und entzieht sich der
Fürsorge für seine fünf unerzogenen Kinder welche auf
Kosten der hiesigen Armenkasse untergebracht werden mußten

Es wird um gefällige Mittheilung über den gegenwär
tigen Aufenthalt des p Olsen hierdurch ersucht

Personal Beschreibung Größe 1,71 w, Haar
blond Stirn frei Augenbrauen blond Augen blau
Nafe und Mund normal Zähne gut Bart rasirt
Kinn und Gesicht oval Gesichtsfarbe gesund Statur
schlank besondere Kennzeichen fehlen

Halle a S den 10 April 1885
Die Polizei Verwaltung

Der hinter dem Handschuhmacher Hermann Adluug
von hier wegen Unterlassung der Fürsorge für seine Fa
milie unterm 9 Februar a cr erlassene Steckbrief wird
hierdurch erneuert

Halle a S den 10 April 1885
Die Polizei Verwaltung

Nichtamtlicher Theil

Halle den 13 April
Die Voss Ztg bringt aus der die Verordnung

über die Ehrengerichte begleitenden Kabinetsordre vom

2 Mai 1874 einen Passus in Erinnerung der deutlich
zeigt wie streng der Kaiser den Hang zum Lebensgenuß
verurtheilt Es heißt in der Ordre die auch in anderer
Hinsicht Beachtung verdient Jemehr anderwärts Luxus
und Wohlleben um sich greisen umsomehr tritt an den
Offizierstand die Pflicht heran nie zu vergessen daß es
nicht materielle Güter sind welche ihm die hochgeehrte
Stellung im Staate und in der Gesellschaft erworben
haben und erhalten werden Nicht nur daß die kriege
rische Thätigkeit des Offiziers durch eine verweichlichende
Lebensweise beeinträchtigt werden könnte sondern völlige
Erschütterung des Grundes und Bodens worauf der
Offizierstand steht ist die Gefahr welche das Streben
nach Gewinn und Wohlleben mit sich bringen würde
Man weiß wie unser Kaiser selbst alle Zeit diesen Maxi
men nachgelebt hat und wie er noch jetzt in seinem hohen
Alter ein einfaches Leben wie nicht viele feiner Lieute
nants führt

Die Germania behauptet nach einer Mittheilung
aus Rom die Ernennung des Bischofs Crementz zum
Erzbischof von Köln sei bereits thatsächlich vollzogen solle
aber erst Ende dieses Monats publizirt werden da man
sich der Hoffnung hingebe bis zu dieser Zeit auch eine
Verständigung über die Person des künftigen Erzbifchofs
von Pofen Gnefen herbeigeführt zu haben Der Bifchof
Crementz sei nicht von der preußischen Regierung präsen
tirt sondern vom Papst auserkoren und vorgeschlagen
worden während von Seiten Preußens dieser Vorschlag
ohne Schwierigkeit acceptirt wurde Viel mehr Schwierig
keiten mache man aber preußischerseits fortgesetzt in der
Postner BiSthumsrage so daß es den Anschein gewinne
als ob die Regierung zwar die Rheinländer versöhnen
die Polen aber ferner noch in den jetzigen unerträglichen
kirchenpolitischen Zuständen lassen wolle Die letztere Be
hauptung des Zentrumsblattes ist jedenfalls nicht zutref
fend Die Kurie ist es welche beeinflußt von gewissen
Seiten Schwierigkeiten wegen der Besetzung des Posener
Erzbischosssitzes macht und diese gründen sich eingestan
dener Maßen nur darauf daß der fönst allen Ansprüchen
genügende Kandidat der preußischen Regierung Dekan
Wanjura aus dem polnischen Bürgerstande und nicht aus
dem Adelstande hervorgegangen ist Wahrlich ein Argu
ment welches zu dem zu erreichenden Zweck der Wieder
herstellung geordneter kirchlicher Zustände in der Diözese
Posen Gnesen in gar keinem Verhältniß steht Die Kurie
ladet sich eine schwere Verantwortung auf die preußische
Regierung kann warten Das Berl Tagebl sagt be
züglich des Bischofs Crementz dieser werde von der
Rangerhöhung ganz abgesehen jedenfalls nicht ungern
nach Köln gehen denn er stamme aus dem Rheinland
Er sei in Koblenz geboren als der Sohn eines Metzgers
und seine Verwandten lebten jetzt noch dort Das Ge
schäft seines Vaters werde von einem Bruder des Bischofs
noch heute fortgeführt ein anderer Bruder von ihm fei
Fellhändler

Wie der Voss Ztg ein Privattelegramm aus Pe
tersburg meldet ist nun die Wahl eines Nachfolgers des
Grafen Orloff definitiv entschieden Graf Paul Schuwa
loff ist zum russischen Botschafter in Berlin ernannt wor
den Seit 1849 Offizier machte Schuwaloff den letzten
türkischen Krieg als Stabschef der Garde mit und erhielt
den Georgs Orden dritter Klasse gegenwärtig ist er Ge
nerallieutenant Da er bis jetzt nur militärische Posten
bekleidet hat ist betreffs seiner diplomatischen Fähigkeiten
nichts bekannt

Wie die Allgemeine Zeitnng aus München meldet
hat der König das Entlassungsgesuch des Kriegsministers
v Maillinger unter huldvollster Anerkennung der von
demselben geleisteten hervorragenden Dienste mit Rücksicht
auf dessen vorgeschrittenes Alter und angegriffene Gesund
heit genehmigt und vom 1 k M ab bis wohin der
Minister im Dienste verbleibt den Generallieutenant und
Kommandeur der 4 Division in Würzburg v Heinleth
zum Kriegsminister ernannt Der König hat gestern ein
sehr huldvolles Handschreiben an den Minister v Maillinger
gerichtet

Nach einer Meldung der Presse sind im öster
reichischen Finanzministerium Vorbereitungen getroffen
zur Einberufung einer Enquste von Zuckerindustriellen
betreffs Berathung über eine eventuelle Abänderung des
Zuckersteuergesetzes anläßlich der Ausgleichsverhandlungen
mit Ungarn

In Dänemark macht sich eine Volksbewegung gel
tend die auf eine Steuerverweigerung hinzielt und die

nicht leicht genommen zu werden verdient Zahlreiche
Versammlungen finden statt bewaffnete Schützenvereine
bilden sich im ganzen Lande der Geburtstag des Königs
welcher dieser Tage war wurde zur Gelegenheit genom
men an der Statue des verstorbenen Königs Frederik VII
zahlreiche Kränze niederzulegen während das Präsidium
des Folkethings es unterließ den König offiziell zu be
glückwünschen Die Regierung hat in Folge aller dieser
bedenklichen Anzeichen ein wachsames Auge Am Geburts
tage des Königs speziell waren weitgehende militärische
Vorsichtsmaßregeln getroffen

Die Französischen Blätter finden sich nach den letzten
inneren Wirnissen noch nicht genug ernüchtert nm die
plötzlich hereinbrechenden Ereignisse in Afghanistan
mit Ruhe und kaltem Blute zu beurtheilen Die meisten
Zeitungen jedoch betrachten die Lage als eine ernste nicht
nur vom Anglo Russischen sondern vom Europäischen
Standpunkt Den Angstruf des Französischen Partiotis
mus läßt in seinem seit der letzten Krisis sehr stark ge
lesenen Jntransigeant Henri Rochefort ertöneii Europa
in Brand lautet der Titel des Aufsatzes Das einzige Mittel
uns gegen jeden Angriff zu schützen ist uns in Verthei
digungszustand zu setzen Der Moment wo England
welches Bismarck beneidet und Rußland das ihm Sorgen
einflößt am Ganges aufeinander gerathen ist der Mo
ment wo wir mehr als je den Deutschen Gelüsten preis
gegeben sind Wir fragen nicht die neuen Minister die
wir noch nicht kennen da wir sie noch nicht bei der Ar
beit gesehen haben wir fragen alle klar denkenden Fran
zosen ob die Stunde geschlagen hat nach Tonkin die
fünfzigtausend Mann zu schicken die zur Erhaltung dieser
Moräste unerläßlich sind da wir kaum über die nöthige
Armee verfügen um über die Ostgrenze zu wachen und
die Vogefenpässe zu verstopfen Und so geht der Wahn
sinn immer toller sich überpurzelnd noch eine Weile fort

Nach einem Privat Telegramm der Post aus
Paris unterzeichnete der Präsident der Republik die di
rekte Ernennnng des Generals de Courcy zum Ober
kommandanten und des bisherigen Chefs des Generalstabs
im Kriegsministerium Generals Wardet zum Chef des
Generalstabs des Okkupations Korps in Tonking Diese
Entsendung zweier der besten Generäle und der im Werk
befindliche Nachschub von zehntausend Mann Verstärkung
zeigen daß Frankreich für alle Eventualitäten in Tong
king gerüstet sein will Auf dem Ministerium des Innern
wird eine umfassende Veränderung unter dem Präsekten
Personal vorbereitet Der Minister Allain Targe will
wie es heißt vollkommen freie Wahlen ohne jegliche offi
zielle Kandidaturen Ueberzeugt von der großen republi
kanifchen Majorität im Lande will er dem allgemeinen
Stimmrecht die vollste Freiheit sich auszusprechen lassen
Freunde des Ministers versichern daß er demnach ent
schlossen sei alle Präfekteu und Unterpräsekten Maires
und sonstige Beamte welche irgendwie ihre Stellung zur
Beeinflussung der Wahlen benutzen würden welcher Partei
und Fraktion sie auch angehören also ebenso gut Oppor
tunisten als Radikale oder Monarchisten deren letztere es
namentlich unter den Maires noch viele giebt zu entlassen
Der Temps in einem Artikel worin das Blatt den
Fürsten Bismarck den Schiedsrichter der Welt nennt
hofft daß Deutschland den Konflikt schließen und zwischen
Rußland und England treten werde und bemerkt zugleich
wie ungemein schwierig ein Arrangement zu finden sein
dürfte bei welchem keine der beiden Mächte als vor der
andern zurückweichend erscheinen und somit ihre Stellung
in Asien kompromittiren würde

Julius Ferry hat dem Herausgeber der Times
folgendes Schreiben zugehen lassen

Mein Herr Die letzten Artikel der Times über den Ver
lauf der Verhandlungen welche soeben zu dem Friedensschluß
mit China geführt haben theilen mir eine Rolle zu die ebenso
meinem Charakter wie den wahren Thatsachen zuwiderläuft
Es ist meine Pflicht laut gegen Behauptungen zu Protestiren
welche so weit gehen die hochgeachtete Person des Präsidenten
der Republik mit hineinzuziehen Sie find sehr schlecht unter
richtet gewesen Es ist falsch daß ich die eingeleiteten Unter
handlungen geheim gehalten und als mein Privateigenthum
bewahrt habe Ich habe fie in ihrer ganzen Ausdehnung und
mit allen Details wie ich es mußte dem Konseilpräsidenten
und dem Minister des Auswärtigen mitgetheilt als dieselben
mir am S d M Nachmittags davon Kenntniß gaben daß fie
ihre Aemter definitiv übernommen hätten Ich las ihnen das
zwei Tage vorher von Billot unterzeichnete Protokoll vor
Was die Depesche Hart s angeht worin dieser Campbell an
zeigte daß das kaiserliche Edikt am 6 in Pecking erlassen
worden sei und daß dem Protokoll gemäß die Ausführung des
Vertrags von Tientsin und die Räumung von Tonkin ange
ordnet worden sei so ist mir dieselbe durch Campbell selbst
am Dienstag den 7 d M mitgetheilt worden eine halbe
Stunde vor dem Beginn der Kammersitzung in welcher die



Erklärung dcs neuen Ministeriums verlesen werden sollte Ich
hatte gerade noch Zeit noch dem Präsidenten der Republik
den Konseilpräsidenten im Palais Bourbon und den Minister
des Auswärtigen im Senate einige Augenblicke vor dem Be
ginn der Sitzungen telephonisch hiervon Kenntnis zu geben
Sie können in diesen so einfachen Thatsachen weder Kunstgriffe
noch absichtliches Verschweigen noch auch eine Verletzung der
konstitutionellen Regeln oder der gouvernementalen Gepflogen
heiten finden Ihre Anklage ist daher durchaus unbegründet
Sie werden ich zweifle nicht die Loyalität haben dies anzu
erkennen und diese Berichtigung zu veröffentlichen Ihre zahl
reichen Leser diirsen sich nicht einbilden daß die französischen
Staatsmänner die Politik unseres großen Landes wie eine
Fuchsjagd oder eine Posse behandeln

Die Daily News erfährt die neuesten Depeschen
aus Petersburg seien beruhigender Natur und rechtfertig
ten die Annahme daß der Frieden erhalten bleiben werde

Die Times sagt das Vorgehen Komaroff s dürfe
nicht als ein allein stehendes Ereigniß betrachtet werden
sondern muffe als ein Theil jener von Rußland in
Mittelasien feit Jahren befolgten Politik angesehen werden
Von diesem Gesichtspunkte aus könne nicht bezweifelt
werden daß das Vorgehen Komaroff s größere Ziele im
Auge hatte als nur die Verdrängung der Afghanen aus
einer wichtigen Stellung Der Erfolg des Besuches des
Emirs in Rawul Pindi hätte eines Kontrastes bedurft
Wenn die Niedermetzlung der Kabulefer Truppen nnge
rächt bleiben sollte werde ganz Asien trotz der großartigen
Gastfreundschaft Dufferin s und des militärischen Ge
pränges in Rawul Pindi glauben Rußland sei stärker als
England Die Pallmall Gazette hält die Aussichten
für nicht so trübe wie es scheine hofft die Erhaltung des
Friedens und bezeichnet u A als eine Sicherheit dafür
den starken Druck den die vereinigten finanziellen In
teressen Europas zu Gunsten des Friedens ausüben wür
den Die hauptfächlichste Sicherheit für Erhaltung des
Friedens aber liege darin daß der Emir von Afghanistan
einem Durchmarsch englischer Truppen durch Afghanistan
widerstrebe

Die Morning Post vernimmt daß einer der Vor
schläge Frankreichs bei der Suezkanal Kommission
dahin geht daß eine Kanalflotte gebildet werden sollte
und daß England hiergegen starken Widerspruch erhebt

Es verlautet die englische Regierung stehe mit
Italien Chili und anderen Mächten wegen des Ankaufs
von Kriegsschiffen in Unterhandlungen

Der russische Regierungsanzeiger veröffentlicht
solgenden aus Dafch Kepri vom 20 März datirten Be
richt des Generals Komqxoff an den Kriegsminister Am
13 d M näherte sich unsere Truppenabtheilung von
Dasch Kepri unserem Ufer des Kufchkflusfes nahe bei der
Brücke fand ich eine von den Afghanen besetzte Verschan
zung Um einem Zusammenstoß vorzubeugen ließ ich
meine Truppen eine von der Position der Afghanen 5
Werst entfernte Stellung einnehmen Am 14 begannen
die Besprechungen mit dem englischen Kapitän Date Als
die Afghanen die Ueberzeugung gewannen daß wir nicht
die Absicht hatten sie anzugreifen begannen sie von Tag
zu Tag mehr sich unserem Lager zu nähern Am 15
entsendeten sie gegen eine Kompagnie unserer Truppen die
mit der Deckung einer Rekognosziruug beauftragt war 3
Kompagnien sowie ein Geschütz und eine Abtheilung Ka
vallerie ihre Kühnheit und ihr Uebermuth steigerten sich
zusehends Am 16 besetzten sie eine Höhe welche die
linke Seite unseres Lagers beherrschte sie begannen da
selbst Verschanzungen auszuwerfen und stellten einen Ka
vallerieposten im Rücken unserer Linie sowie ein Piquet
auf Gewehrschußweite von unserer Furth auf Am 17
richtete ich an den Befehlshaber der afghanischen Truppen
abtheilung die energische Aufforderung daß er das linke
Ufer des Kuschukslnsses und das rechte Ufer des Murg
hab bis zu dessen Einmündung in den Kuschuksluß bis
zum Abend zu räumen habe ich erhielt die Antwort daß
der afghanische Truppenbefehlshaber nach dem Rath der
Engländer es ablehnen müsse sich hinter den Kuschksluß
zurückzuziehen Ich sendete demselben darauf ein zweites
in freundschaftlichen Formen gehaltenes Privatschreiben
unter Wiederholung meiner Aufforderung Am 18 mar
fchirte ich um meinen Reklamationen Nachdruck zu geben
mit meiner Truppenabtheilung gegen die Stellung der
Afghanen ich rechnete auf einen friedlichen Ausgang aber
das Feuer der afghanischen Artillerie und ein Angriff
ihrer Kavallerie nöthigten mich das von ihnen angebotene
Gefecht anzunehmen desfen Ergebnisse bekannt sind
Das Journal de St Petersburg sagt unter Hinweis
auf die vorstehende Depesche des Generals Komaroff von
einem Angriffe der Russen könne danach doch nicht mehr
die Rede sein Uebrigens habe auch die zweite Depesche
Lumsdens darüber keinen Zweifel mehr gelassen Durch
diese Depesche sei der englische Kapitän Date ans das Ent
schiedenste dementirt und General Komaroff in jeder Be
ziehung gerechtfertigt worden und es sei dies nicht blos
durch den englischen Kommissar allein geschehen sondern
auch durch Gladstone der mit rühmenswerthem Eifer sich
beeilt habe die unfreundlichen Worte zu berichtigen die
er im Anfang an die Adresse Rußlands gerichtet habe

Die Moskauer Zeitung sagt bezüglich der jüngsten
Vorgänge an der afghanischen Grenze es sei gegenwärtig
wo Pendschdeh weder von afghanischen noch von russi
schen Truppen besetzt sei eine günstige Gelegenheit die
Pendfchdehfrage in friedlicher Weise zur Erledigung zu
bringen Anlangend die durch die englische Regierung
über den letzten Zwischenfall an der afghanischen Grenze
von der russischen Regierung verlangten Aufklärungen so
meint die Moskauer Zeitung wenn die Meldung Lon
doner Blätter von der Besetzung von Qnelpart durch die
Engländer richtig sei so scheine Rußland viel eher berech
tigt darüber Aufklärungen von England zu verlangen
denn diese Besitznahme sei für Rußland von größerer

Wichtigkeit als die Pendschdeh Frage für England und
dürfte kaum ohne ernste Folgen bleiben Die Kriegs
drohungen der Times bezeichnet die Moskauer Zei
tung als leeres Säbelgerassel Die Russische Zeitung
glaubt darauf rechnen zn können daß es Gladstone so
lange derselbe an der Spitze der englischen Regierung stehe
gelingen werde seine friedliebende Politik durchzuführen
und einen Bruch mit Rußland zu verhüten

Der Beschluß des russischen Reichsraths wonach
ausländische im Zolltarif nicht besonders benannte land
wirthschaftliche Maschinen und Geräthe ausgenommen
Dampfmotore sowie die Modelle von solchen Maschinen
und Geräthen einen Zoll von 50 Goldkopeken per Pud
unterliegen ist am 31 v M vom Kaiser sanktionirt
worden Reservetheile von landwirtschaftlichen Maschinen
und Geräthen werden wie bisher nach dem entsprechenden
Paragraphen des bestehenden Zolltarifs eingeführt

Aus Konstantinopel wird gemeldet daß der Sultan
am Sonnabend den Besuch des Königs von Schweden
empfing und demselben dabei den Jmtiazorden über
reichte

Nach einem Telegramm des Reuter fchen Bureaus
aus Teheran ist Eyonb Khan nach Auffindung eines
Briefwechsels aus welchem eine beabsichtigte Flucht erhellt
verhaftet und nach der Citadelle abgeführt worden Die
persischen Behörden nahmen sein Hans in Beschlag

Der Emir von Afghanistan ist Sonntag früh von
Rawul Pindi wieder abgereist Demselben wurde vor der
Abreise das Großkreuz des Sternordens von Indien ver
liehen worüber er sich hocherfreut zeigte Auf dem Bahn
hofe hielt der Emir an die dort versammelten Offiziere
eine Ansprache in welcher er erklärte seine größte Freude
während des Besuches sei gewesen die englischen Truppen
zu sehen Schließlich gab der Emir der Hoffnung auf
beständige Freundschaft zwischen Indien und Afghanistan
Ausdruck

Zwischen Guatemala und San Salvador sind Frie
densunterhandlungen eingeleitet worden Die mexikanische
Regierung hat gegenüber der jetzigen Regierung von Gua
temala eine versöhnliche Haltung angenommen sie wird
aber dem Plane einer Union zwischen den Staaten von
Central Amerika nach wie vor keine Unterstützung ange
deihen lassen

An Stelle des gefallenen Barrios ist der bisherige
Vizepräsident Barillas zum Präsidenten von Guatemala
gewählt In Britisch Kanada ist es zum Blutver
gießen gekommen In Froy Lake richteten die Indianer
ein Blutbad an dem zwei Priester drei andere Männer
und eine Frau zum Opfer fielen Der Ministerresident
in Battleford verlangt telgraphifch Verstärkungen da er
vollkommen von Indianern umgeben sei

Tages Chronik
Am Sonnabend nahm der Kaiser den Vortrag des

Hofmarschalls Grasen Perponcher entgegen und empfing
den General Qnartiermeister Generallieutenant Graf von
Waldersee Mittags arbeitete der Kaiser längere Zeit mit
dem General Lieutenant v Albedyll Um 5 Uhr traf
Prinz Heinrich von Kiel kommend im Kronprinzlichen
Palais ein Abends 7 Uhr waren die Kronprinzlichen
Herrschaften mit der Prinzessin Victoria und dem Prinzen
Heinrich zur Beiwohnung der Vorstellung im Deutschen
Theater anwesend Gestern Vormittag verblieb der Kaiser
im Arbeitszimmer um dringende Regierungs Angelegenheiten
zu erledigen ertheilte Audienz und arbeitete bis zur Aus
fahrt allein Um 5 Uhr fand zur Feier des Geburtstages
der Prinzessin Victoria zweiten Tochter des Kronprinzen
und der Kronprinzessin im Kronprinzlichen Palais Familien
tafel statt an welcher die Höchsten Herrschaften theil
imhmen Die Kronprinzliche Familie war gestern um
8 Uhr in der Kapelle des Kronprinzlichen Palais zum
Gottesdienste welchen Prediger Stechow abhielt vereint
Prinz Heinrich hat gestern Abend Berlin wieder verlassen
und sich in Begleitung des Korvetten Kapitäns Freiherrn
von Seckendorff über Hannover und Bremen nach Wilhelms
haven begeben Dort begiebt Höchstderfelbe sich sofort
an Bord der Korvette Stein

Die Kaiserin wird ihre Frühjahrskur in Baden
Baden diesmal später als gewöhnlich unternehmen und die
Reisedispositionen des Kaisers sind noch nicht festgestellt
Jedenfalls wird der hohe Herr in diesem Frühjahre
Berlin bis zum Antritt der Sommerreise nicht verlassen
Im Mai bei günstiger Witterung wird der Kaiser bei
mehreren Truppentheilen des Gardecorps Besichtigungen
abhalten

Prinz Georg von Sachsen und dessen Sohn Prinz
Friedrich August treffen am 15 d M zum Besuche am
Berliner Hofe ein Prinz Friedrich August der in Folge
eines Parforcerittes bekanntlich nicht unbedenklich erkrankt
war ist vollständig wieder hergestellt

Nach einem in Darmstadt kursirenden noch unbe
stätigten Gerücht steht die Verlobung des Großherzogs
von Hessen mit einer Prinzessin von Anhalt
Hilda Charlotte geb 1839 als Tochter des im Jahre
1871 verstorbenen Herzogs Leopold Friedrich demnächst
und nach Ablauf der wegen des Ablebens der Prinzessin
Karl angeordneten Hoftrauer bevor

Die Königin von England wird soweit bis jetzt be
stimmt ist am 23 d M in Darmstadt eintreffen

Der Kronprinz und die Kronprinzessin von Oester
reich haben Sonnabend Abend auf der Rückreise von
Brüssel nach Wien München Pafsirt am Bahnhof wurden
dieselben vom Prinzen Leopold begrüßt

Kaiser Franz Josef spendete wie dem B Tgbl
gemeldet wird für das Germanische Museum in Nürn
berg auf fünf Jahre je taufend Mark jährlich und setzte
einen weiteren Jahresbeitrag von tausend Mark als Habs
burg Stiftung für die Erhaltung der werthvollen Denk
mäler des Hauses Habsburg Lothringen aus

Der deutsche Gesandte in Belgrad Graf Bray
überreichte am Sonnabend dem Könige feine Kreditive im
Beisein des Ministers des Auswärtigen

In den höheren Offizierskreisen Berlins spricht man
seit Kurzem in den rühmendsten Ausdrücken von einer
literarischen Erstlingsarbeit deren Verfasser sich als ein
Militärschriftsteller ersten Ranges erwiesen habe Das
Interessante für weitere Kreise ist der Umstand daß der
Verfasser kein Geringerer als Prinz Wilhelm ist
Derselbe hat vor einiger Zeit eine angehende Studie über
die Kriege Cäsars vom Stadtpunkte der modernen Stra
tegie aus verfaßt und das Manuskript dem Stellvertreter
des Grafen Moltke zur Beurtheilung übergeben General
qnartiermeister Graf von Waldersee so schreibt man der
Bohemia, war erstaunt über die Fülle der darin ent

haltenen scharfsinnigen zutreffenden und eigenartigen Ge
danken und bezeichnete die Arbeit als ungemein werthvoll
und bedeutsam Seitdem machte das Manuskript die
Runde im Kreise unserer höchsten militärischen Autoritäten
und fand überall auch bei dem als rücksichtsloser Kritiker
bekannten Chef des Generalstabes ungetheilten Beifall

Der braunfchweigische Ministerresident und
Bundesbevollmächtigte Dr v Liebe ist am Donnerstag
im Alter von 75 Jahren Plötzlich am Schlagfluß ver
storben Seine Leiche wird seinem ausdrücklichen Wunsche
zu Folge in Gotha durch Feuer bestattet

Der Lordmayor von London ist laut telegraphischer
Nachricht Sonnabend früh gestorben

Ueber die Lebensdauer der Bevölkerung bringt
die statistische Korrespondenz eine Reihe interessanter Daten
aus denen hervorgeht daß sich im preußischen Staate die
durchschnittliche Lebensdauer der Bevölkerung gegenwärtig
erheblich höher stellt als vor 100 Jahren

Wegen Beleidigung des Landesherrn ist der Re
daktenr der Greizer Zeitung zu sechs Monaten Festung
verurtheilt worden Derselbe hatte einer Berliner Zeitung
einen Artikel über die Abstimmung des Bundesrathsbe
vollmächtigten von Renß ältere Linie in der Braun
schweiger Frage entnommen In demselben befand sich
der inkriminirte Passus

Die an der Küstengrenze des Sultanats
Za nzibar ausgesetzten Boote der Corvette Gneisenau
stellten dem Hamb Corr zu Folge das Someliland
unter deutschen Schutz Es handelt sich nur um einzelne
Punkte des Gebietes

Berlin 12 April S M Kreuzer Habicht
Komdt Korv Kapt v Schuckmann ist am 16 März c
in Freetown eingetroffen und hat an demselben Tage die
Reise sortgesetzt S M S Stosch Kmdt Kpt z S
von Nostitz ist am 11 April c in Sydney eingetroffen

Bei dem am Donnerstag Abend bei Gelegenheit des
fünften deutschen Geographentages in Hamburg abgehal
tenen Festmahl wurde der Toast auf den Kaiser von dem
Ehrenpräsidenten Bürgermeister Dr Kirchenpauer ausge
bracht Dem Festessen wohnte auch der Afrikareisende
Robert Flegel mit seinen beiden Gefährten den Haussa
Häuptlingen bei Einer derselben der ältere hielt zum
Schluß oer Tafel eine Rede die Herr Flegel den An
wesenden verdolmetschte Der Hauffamann erklärte Nach
dem er sechs Monate sich in Deutschland aufgehalten den
Kaiser den Kronprinzen den großen Kanzler kennen ge
lernt habe mit Hoch und Niedrig Reich und Arm ver
kehrt sei und überall nur Freundliches erfahren habe
wolle er nun für all das Liebe und Gute das man ihm
geboten danken Er werde davon in feiner Heimath er
zählen Er bete zu Gott daß derselbe den Kaiser den
Kronprinzen den Kanzler das ganze deutsche Volk schützen
und vor Hungersnoth und Krieg bewahren möge Die
Rede des schwarzen Freundes erntete den lebhaftesten
Beifall Am zweiten Tag des Geographentages Frei
tag erstatteten die Amerikaforscher ör Karl von den
Steinen Düsfeldorf und Dr Otto Clauß Nürnberg Bericht
über ihre im vorigen Jahre unternommene Ungn Expe
dition Im weiteren Verlaufe der Sitzung sprach der kgl
prenß Baumeister L von Nehus Kaffel und C Eggert
Hambnrg über den Panama Kanal wobei Ersterer sich
über die technische und Herr Eggert über die Volkswirth
schaftliche Seite des Gegenstandes verbreitete Herr Her
mann Strebe Hamburg gab zu den von ihm ausgestellten
mexikanischen Alterthümern eingehende Erläuterungen
Der deutsche Geographentag hat zu seinem nächsten Ver
sammlungsort die Stadt Dresden gewählt

Ein Vermächtniß von 82000 Mark ist nach dem
H ann Courier von dem in England verstorbenen Kauf

mann Detmold den Wohlthätigkeitsanstalten der Stadt
Hannover überwiesen worden

Laut der Rhein und Ruhr Ztg wird in den
nächsten Tagen ein Mühlheimer Kohlengeschäft eine
größere Schiffsladung Kohlen in Hochfeld verladen welche
über Rotterdam nach Kamerun gehen soll Es sind
dies wohl die ersten Kohlen die aus dem Ruhr Kohlen
Vereine nach den neuen deutschen Kolonien gehen

Große Sensation erregt in dem rheinischen Städtchen
Castrop die am Charsreitag daselbst auf Requisition der
Essener Staatsanwaltschat erfolgte Verhaftung des dortigen
Nähmaschinenfabrikanten Porsch der sich des begründeten
Verdachts der Falschmünzerei schuldig gemacht Die Po
lizei fand bei der Haussuchung mehrere Formen und
Prägestöcke zc



Friedrich Gollert Fleischergasse 39 eine T Erdmuthe Paula
Margarethe Dem Handarbeiter August Pfuhl Freuden
lan 5 ein S, August Richard Dem Postkutscher Karl

Ein blutiges Drama spielte sich Donnerstag kurz
vor Mittag in dem Metzer Vororte Queulen ab Der
dortige Einwohner Bertram welcher wegen Erbschaftsan
gelegenheiten mit seiner Tochter seit lange im Streit liegt
erfaßte nach heftigem Wortwechsel ein bereit gehaltenes
Chassepotgewehr bei welchem Anblick die Tochter durch
das Fenster zu entfliehen suchte Die ihr nachgesandte
Kugel traf die Unglückliche jedoch in den Unterleib Trotz
der aller Wahrscheinlichkeit nach tödtlichen Verwundung
gelangte die Aermste hilferufend noch bis an ein Nach
barhaus Inzwischen aber hatte der wahnsinnige Alte
das Gewehr nochmals geladen und auf sich selbst abge
drückt Die Kugel drang ihm durch die Brust und er
war augenblicklich todt

Ueber einen verheerenden Orkan der am 7 d Nach
mittags im sächsischen Erzgebirge gewüthet hat wird
aus Krima Neudorf an der Komotau WeiperterBahn
berichtet Heute Nachmittags nach halb 5 Uhr brach
plötzliche Nacht über unsere Gegend herein und ein furcht
barer Orkan brauste dahin Nach zehn Minuten erhellte
sich der Himmel um ein Bild der gräulichsten Verwüst
ung zu beleuchten Die Eisenbahn Station Krima Neu
dorf war bis auf die Mauern verschwunden Der Orkan
hat das mit Schiefer eingedeckte Dach abgehoben die
Schornsteine umgeworfen sämmtliche Thüren und Fenster
herausgerissen Leitungen und Stangen davongetragen
die Magazine umgestürzt kurz es ist als ob die Station
von einem Erdbeben heimgesucht worden wäre In dem
nahen Walde liegen Stämme von 50 ein und mehr
Durchmesser entwurzelt und gebrochen da Zum Glück
ist kein Menschenleben zu beklagen und befand sich auf
der Strecke momentan kein Zug Was der Orkan noch
verschonte zerstörte ein zu gleicher Zeit durch die Lei
tung in die Station gedrungener Blitz in wenigen Sekun
den bis auf die Mauern Holzhändler die auf der Sta
tion sogenannte Rindenschoppen hatten erleiden durch Zer
störung derselben und Wegführung der Holzvorräthe em
pfindlichen Schaden Auch das Heizhaus wurde total
zerstört und die Signalgläser der Reservemaschinen von
9 Millimeter Stärke sind geborsten

An den Schößlingen des berühmten tausendjährigen
Rosenstockes zu Hildesheim find vor einigen Tagen
Täfelchen angebracht worden auf welchen das Jahr an
gegeben ist in welchen sie entsprossen Der älteste Schöß
ling stammt aus dem Jahre 1789 der zweite aus dem
Jahre 1839 der dritte von 1863 der vierte von 1877
und der fünfte aus dem Jahre 1884 Letzterer welcher
also nach der Restauration des Rosenstockes dem Wurzel
knollen desselben entsprossen ist wurde zuerst am 4 Juli
des gedachten Jahres bemerkt und hat in der kurzen Zeit
seines Wachsthums eine außergewöhnliche Entwicklung ge
zeigt Er hat gegenwärtig bei einer Stärke von etwa
1 Zoll eine Länge von gegen 9 Fuß

Die Heilsarmee scheint die Hoffnung unter den
Deutschen Propaganda zu machen doch noch nicht auf
gegeben zu haben denn sie giebt jetzt allmonatlich unter
dem Titel Der Kriegsruf ein deutsches Blatt heraus
das ähnlich wie der War Cry über die Lehren und
das Thun und Treiben der Heiligen berichtet

Eine Verurtheilung wegen eines Hochs auf
den Fürsten Bismarck hat Dr Feller einen Prager
Gelehrten betroffen Derselbe berichtet über den Fall der
N Fr Presse, daß er wegen folgender Worte in den

Anklagezustand versetzt worden sei Erheben Sie mit mir
Ihr Glas um den Mann zu feiern der die deutsche Na
tion aus dem Staube aus Elend und Schmach zum
Herrscherthrone erhoben den Mann vor dessen Namen die
Völker erzittern von der Südspitze Afrikas bis zu den
stolzen Mauern von Weftminster Der so grimmig be
fehdete der so innig geliebte Kanzler des deutschen Reiches
lebe hoch Die Polizei fand darin die Absicht einer
Beleidigung der Regierung und dadurch Oesterreichs Das
schließliche Urtheil welches ihn zu 14 Tagen Arrest ver
dammt besagt darüber Der Angeklagte hat in semer
Rede keinen Grund angegeben warum er gerade den Für
sten Bismarck feiere Bei dem Festkommers der akademi
schen Ortsgruppe des deutschen Schulvereins war kein An
laß ein Hoch auf Bismarck auszubringen wenn dies den
noch geschah so ist dies eine Demonstration gegen die Re
gierung und gegen Oestereich also auf Grund des 11
der Polizeiordnung vom Jahre 1854 strafbar

Wie aus Pest berichtet wird steht eine zweite Aus
gabe des bekannten Tisza Eszlarer Prozesses in Aus
ficht Glücklicher Weise ist noch kein Blut geflossen und
die Heldin des vermeintlichen rituellen Mordes befindet
sich den Umständen angemessen Der Schauplatz des an
geblichen rituellen Mordversuchs ist Deutsch Lipese im
Liptaer Komitat Nordungarn wo die Jüdin Rosa Schön
stein Wittwe und Inhaberin eines Kaufladens ein junges
Bauernmädchen von 14 Jahren das aus dem nahen Dorfe
in den genannten Ort kam um Zucker zu kaufen in den
den Keller gelockt und dort eingesperrt haben soll Das
Bauermädchen hörte in der Nähe die Stimmen der Mör
der die den Beschluß faßten daß sie am nächsten Tage
die rituelle Ceremonie der Schlachtung der Christin voll
ziehen würden In Todesängsten verbrachte sie einige
Stunden als mit Eintritt des Halbdunkels eine Tochter
der Jüdin ihr Essen und Wasser brachte dann mit dem
Bauernmädchen die Kleider wechselte und statt seiner im
Keller blieb während die Gefangeneentkommen And sich nach

ihrem Dorfe flüchten konnte Das Volk gerieth über die
Erzählung in große Aufregung In Deutsch Lipese wur
den die Fenster der Judenhäuser eingeworfen und Abends
sammelten sich die Bauern massenhaft vor den jüdischen
Behausungen Der Komitatvorstand befürchtet den Aus
bruch einer Judenverfolgung die Regierung hat bereits

Militär in das Liptaer Komitat gesandt und andererseits
zur Beruhigung der Bevölkerung eine strenge Untersuchung
des Vorfalles angeordnet Zugleich wurde das Bauern
mädchen angewiesen Klage einzureichen und das Gericht
soll den Beschluß fassen ob ein Prozeß stattfinden oder
die Klage als haltlos zu den Akten gelegt werden soll

Wie die Basler Nachrichten melden hat das Schieds
gericht in dem Prozesse zwischen der Gotthardbahn und
der Tunnelbau Unternehmung Favre die Gotthardbahn
mit dem Begehren bezüglich der Zahlung einer Konven
tionalstrafe abgewiesen und der Unternehmung im Ganzen
eine Entschädigung von 1 /z Millionen Fres zugesprochen
Die Kosten werden halbirt

Petersburg 11 April Bei Schlüsselburg hat der
Eisgang der Newa begonnen

Der Streik unter den Kohlengrubenarbeitern in
Süd Aorkfhire nimmt an Ausdehnung zu und einem
ungefähren Ueberschlage nach werden da inzwischen Lord
Fitzwilliam in seinen ihm gehörigen Grubenwerken eine
Lohnherabsetzung von 10 pCt in Kraft gesetzt hat in we
nigen Tagen 40000 Bergleute feiern

Tages Kalender
Mnscen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends

11 12 Uhr Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeltlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag
von 11 1 Uhr in der ehemal Residenz Domgasse 5 Montags und
Freitags von 11 1 Uhr gegen Lösung einer Eintrittskarte von 50 Pfg

vibliothcle Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Academie
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königl

Universitäts Biblioth Friedrichstraße täglich außer Sonntags von
9 bis 1 Uhr geöffnet Bücher werden von 11 bis 1 Uhr aus
geliehen und abgegeben Marien Bibliothek am Markt Sonubends
von 2 3 Uhr Nachmittags Volksbibliothek Rachhaus Sonntags
v 11 12 Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Kgl Krciskaffc für den Stadt und Saalkreis Friedrichstr 43 Wochen
tags Vorm von 8 12j Mittags und von Nachm 3 5 Uhr Zahlungen
werden nur in den Vormittagsstunden angenommen und geleistet

Landwehr Bureau Moritzburg Von 8 12 und 3 5 Uhr
Wohnung d Bezirksfeldwebels 3 Komp Bergasse 1 9 1 Uhr für die

6 Breitestr 32 9 1 Uhr St Halle
2 Augustastr 6a 9 11 U f Saalkr

Kgl Niiiversitiits Kasse und Tecretariat Kauleuberg 8 Eingang Schulberg
9 12 Uhr Vormittags

Kgl Nniverfitäts Kilratorwm Kaulenberg 8 Eing Schulberg 9 12 Uhr
Patentschriften Lesezimmer Magdeburgerftr 4 1 Treppe unentgeldlich

geöffnet Wochentags von 8 12 Uhr Vormittags und 2 6 Uhr Nachm
Sonntags von 10 12 Uhr Vormittags Sonnabends geschlossen

Städtische Anstalt für Arbeitsnachweis Inspektor Merten Arbeitsanstalt
vervllegimasstatiim 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Feuer Meldestelle Polizei Wachtstnbe
Herberge znr Heimath Mauerzafseö
Börsen erfammlung Vorm 8 im Stadtschützenhause
Kmifmiinn Verein Abends 8 Gesellschaftsabend und offene Bibliothek 8 9z

französischer Sprachunterricht

Techniker Verein zu Halle a S Ab 8j Sitzung im Hotel Preußischer Hof
Lehrer Verein Halle Ab 8 im Gambriuus

rends scher Stcnogravhcn Verein Uebung und Sitzung Abends Sj in der
Elsässer Taverne Rathhausgasse

Verein selbst Konditoren Ab 8 im Reichskanzler
Hallischer Schachklub Ab 8 im Hotel zum Kronprinz Part
Singakademie Ab 6 in der Volksschule
Sang und Klang Ab 8 10 Uebungsstunde im Kronprinzen
Gesangverein Arion Ab 8j Uebungsstunde im Paradies
Gesangverein Lydia Ab 8 im Reichskanzler
Hallischer zithcr Clnb Ab 8 Versammlungs Abend bei Herrn Neffe in der

Stadt Berlin Leipzigerstr
Zither Verein Harmonia Ab 8 Uebungsstunde im Cafe David
Deutsche Reichs Fcchtschulc Verband Halle Ab 8 Generalversammlung
Gartenbau Verein zu Halle Versammlung im Hotel zum Kronprinzen
Halle scheS Volksbad Leipzigerstr 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Uhr Ab

Einzel Bad 15 Pfg

Kirchliche Anzeigen
Zu U L Frauen Freitag den 17 April Abends

6 Uhr allgemeine Beichte und Kommunion Herr Archi
diakonus Pfanne

St Moritz Mittwoch den 15 April Vorm 10Uhr
Beichte und Kommunion Herr Oberprediger Saran

Standesamt Halle a S
Meldung vom 11 April

Aufgeboten Der Kaufmann Friedrich Ludwig Knacke
Karlstr 31 und Pauline Rosa Weigand Wettinerstr 13 a
Der Restaurateur Ernst August Haude und Emma Wenige
Landwehrstr 13 Der Schuhmacher Friedrich Wilhelm
Mähnert Zwintschöna und Karoline Wilhelmine Bärwald
Raffineriestr 2 Der Buchbinder Gottfried Friedrich Karl
Albert Heinrich Schurig Könnern und Amalie Martha Dilz
Sdt Alsleben Der Schuhmacher Karl Becker Maasdorf
und Louife Marie Minna Rannefeld Gröbzig

Eheschließung Der Zimmerm Emil Karich kl Sandb 16
und Louife Anna 5 errmann Schulberg S Der Schmied Carl
Theodor Franz Krüger Magdeburgerstraße 21 und Auguste
Ernestine Caroline Heintzschel Steinweg 45 Der Klempner
Joseph Marche gr Klausstr 7 und Albertine Friederike Wil
helmine Auguste Emilie Mendorf Werderg 2 Der Gold
arbeiter Auqust Friedrich Puch Leipzig und Wilhelmine Emilie
Meißner Martinsg 7 Der Schuhmacher Gottfried Eduard
Weiß gr Sandberg 5 und Amalie Marie Faust Fleischer
gasse 41 Der Kellner Carl Gustav Ältmann Böllberger
weg 27 und Florentine Celine Robadey Leipzigerstraße 78

Der Wagenbauer Friedrich Gustav Albert Krause Lango
straße 1 und Emma Louise Rensner Taubenstr 3 Der
Handarbeiter Wilhelm Eduard Bernhard Weidenhammer und
Elisabeth Augustin Lugeng 6 Der Schlosser Ernst Alwin
Thieme Taubenstr 11/12 und Anna Clara Beige Part
straße 6 Der Handarbeiter Gottfried Gustav Schraepler
und Johanne Pauline Friederike Louife Schoch Gerbev
gasse 13 Der Werkstättenarbeiter Friedrich Christoph Her
mann Bohnert Lindenstr 1 und Auguste Pinkert Magde
burgerftr 42 Der Comptoirdiener Joh Paul Kirsten gr
Ulrichstr 31 und Louise Caroline Anna Großmann Spitze 9

Der Fleischer Carl August Litzenberg gr Klausstr 14 und
Bertha Johanne Helene Fölger Mühlweg 11 Der Schuh
macher Otto Paul Richard Hammelmann Geiststr 16 und
Friederike Henriette Schimpf Martinsberg 12 Der Kauf
mann Claus Hinrich Christoph Richter Barfüßerstr 2 und
Auguste Jda Clara Haase gr Steinstr 32 Der Versiche
rungsbeamte Carl Herrmann alter Markt 4 und Johanne
Louise Lehmann Hallmauer 1 Der Kaufmann Franz Fer
dinand Friedrich Leipzigerstr 43 und Pauline Bertha Ertel
gr Ulrichstr 58 Der Schlosser Carl Schröter Parkst 23
und Bertha Marie Sichting am Bahnhof 8 Der Ver
sicherungsbeamte Gustav Hugo Hader Charlottenstr 16 nnd
Johanne Marie Hedwig Bartsch Carlstr 29

Geboren Dem Buchhändler Robert Stricker Karlstr 6
ein S Walther Eduard Albert Robert Ein unehel S
Ludwigstr 11 Dem Maurermeister Paul Lochner Mühl
weg 24 eine T Klara Dem Maurer Otto Haack Mittel
wache 13 eine T Anna Martha Dem Zimmermann

Andrae Hanfsack 4 eine T Anna Louife Margarethe Dem
Invalid Julius Breiting Zapfenstr 11 ein S Max

Gestorben Der Füsilier Friedrich Paul Hermann 20 I
6 M 7 T Garnison Lazareth Des Handarbeiter Friedrich
Eder S Otto Friedrich Karl 9 M 29 T Holzplatz 12
Eine uuehel T 2 M 13 T Spitze 33

Berichtigung vom 8 d M
Der Rittmeister a D von Hellwitz ist Bernburgerstr 3

nicht 13 verstorben
Im Laufe der vergangenen Woche verstärken an Gehirn

schlag 1 Brustkraukheit 1 Roma 1 tuberkulöser Hirnentzün
dung 1 Stichverletzung des Rückenmarks 1 varoüioma Ns
xatis 1 Alterschwäche 3 Lungenschwindsucht 2 Verhärtung der
Leber 1 Lungentzündung 3 Wassersucht 1 Krämpsen 2
xlüs 2 Gehirnlähmung 1 Lungen und Brustfellentzündung 1
Lnngenoedem 1 Diphtheritis 2 Bauchfellentzündung 1 Lungen
lähmung 1 Bronchitis 1 Darmkatarrh 1 Erschießung 1 zu
sammen 30 Personen worunter 1 in hiesiger Klinik ver
storbener Ortsfremder

Im Monat März 1885 wurden in der Stadt Halle
257 Kinder als geboren angemeldet 146 männlichen und
111 weiblichen Geschlechts darunter 39 uneheliche Geburten
6 männliche und 7 weibliche von hiesigen 12 männliche und
14 weibliche von auswärtigen Müttern
Von 232 Kindern sind die Eltern evangelischer Konfession

9 katholischer2 mosaischer1 Dissident13 gemischterAls verstorben sind angemeldet 91 Personen männlichen
und 89 weiblichen Geschlechts 180 dazu 5 Todtgeburten
sind 185 Todesfälle

Alter der Verstorbenen
unter 1 Jahr 36 männlichen 29 weiblichen Geschlechts
von 1

2 5
6 15

16 20
21 30
31 40
41 60
61 80

über 81

3

7

7

1

1

3

14
18

91 männlichen 89 weiblichen Geschlechts
175 waren evangelischer 5 katholischer Konfession
Es waren 63 männliche 52 weibliche ledig 24 männliche

17 weibliche verheirathet und 1 männliche 20 weibliche
verwittwet 3 männliche geschieden

Geboren wurden 257 Todesfälle 185 mithin 72 Geburten
mehr als Todesfälle

Ehen wurden 36 geschlossen

Coursbericht
von ZIvisinK Vmliulll kBerlin 11 April Preuß 4 Consols 103,40 Preuß

4Vs Consols 103,40 Sächs 4 Pfandbriefe 102,40 Landschaft
4 Centr Pfdbrfe 102,20 Rnss Engl 1871 1872er Anleihe
86,40 Russ 1880er Anleihe 76,40 Russ eous 5 1884er
Anleihe 87,75 Ungar Goldrente 77,90 Oesterreich Credit
Aktien 467,50 Disconto Comm Antheile 191, Deutsche
Bank Aktien 147,75 Darmstädter Bank Aktien 141,75 Mainzer
Stamm Aktien 106,50 Mecklenburger Friedrich Franzbahn
Stamm Aktien 191,90 Franzosen 497, Dortmunder Union
Stamm Prior 56,50 Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 224,
Leopoldshaller St Aktien 96, Kurz London 20,50 Oesterr
Noten 163,10 Russische Noten 199,50 Tendenz schwankend

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter
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Wind Wetter

12 4

13 /4
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i 6,9
5,0

I 4,4

j 5,5
j 4,0
i 3,5

74

78
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0

R0
N0

wolkig

wolkig

wolkig

Abgang der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Nach Aschersleben 8 7 V 11 35 V 3 S N 6A 9 25 A Sorau

Guben 7 57 V 1 33 N 7 25A bis Finsterwalde Bitterfeld Berlin
4 5 fr 7 25 V 11V 2N 5 39A 6A 9 11A Leipzig 2 57 fr

5 20 fr 7 25 V H8 25 V 10 12 V H11 30V 1 40N Z3 20 N
5 8N Z6 15A 7 15A 9 8 A 10 47A Z11 A Magdeburg

7 19 V 9 51V 11 31V 1 34N 3 10N 5 50A 8 33A
10 30 A 12 A bis Köthen Nordhausen Kassel 5 10 fr 9 V
11 43 V 2N 5 50 A bis Eichenberg 9 30 A bis Nordhausen
10 37 A Thüringen 5 40 fr 7 45 V 10 15 V 11 39B

2 2N 6 5A 9 35 A bis Erfurt 11 3 A
Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Von Aschersleben 8 7 V 10 3 V 1 16N 4 55A 8 50 A
Soran Gnben 7 4 V von Finsterwalde 1 6N 7 9A Bitterfeld
Berlin 4 2 fr 7 s V von Bitterfeld 10 2 V 11 31V 5 43N
10 53A 11 33A Leipzig z 6 52 V 7 9 V Z8 47B 9 43B

811 7 V 11 28 V 1 22N 2 51N Z4 27N 5 31A 7 37 A
8 23A Z8 53A 10 26A Z11 47A Magdeburg 2 43 fr
7 20V 10 2V 1 26N 5 3 N 6 5S A 9 1 A 10 41ANordhausen Kassel 6 55 fr von Nordhausen 7 14 V 10 3 V v u

Eichenberg 1 10N 5 19A 8 56A 10 35A Thüringen 4 28 fr
7 6 V von Erfurt 10 38 B 1 24N 5 17 N 5 33A 9 6 A
10 56 A

bedeutet Schnellzug H bedeutet Lokalzug ohne Gepäckbeförderung

Interim Mitkr
Dienstag den 14 April

Zum letzten Male

die Wirthin vom goldenen Lamm
Große Operette in 3 Akten von R Genöe

Mater m
Dienstag den 14 April

Neues Theater Lohengrin
Altes Theater Der Hüttenbesitzer

Mittwoch den 15 April
Neues Theater Das Waldmädchen Silvana
Altes Theater Pfingsten in Florenz

Donnerstag den 16 April
Neues Theater Der Haideschacht
Altes Theater Die Leibrente

Freitag den 17 April
Neues Theater Das Waldmädchen Silvana
Altes Theater Pfingsten in Florenz

Sonnabend den 18 April
Neues Theater Die Afrikanerin
Altes Theater Der Raub der Sabinerinnen
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Für jede Figur
schlank

normal stark
extra stark
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losen Sitz aus

Dienstag den 14 April er Mittags
IS Uhr verkaufe ich in
st Reilstrafte folgende dorthin
geschaffte Gegenstünde zwangsweise

1 Kleidersekretär 1 Vertikow 1 Komode
1 Küchenschrank 1 Reisekoffer 1 runden
Tisch 1 kl Tisch 1 Blumentisch 1 Ober
und 1 Unterbett 2 Paar Gardinen eine
Bettstelle mit Matratze 3 Korbstühle div
Küchengeschirr 1 Spiegel u 1 Kronleuchter

Gerichts Vollzieher in Halle a/S

Mittwoch den IS April cr Mittag
IS Uhr verkaufe ich im Gasthof z Adler
in folgende dorthin geschaffte
Gegenstände zwangsweise

175 Stück Cigarren Wickelformen 60 neue
Cigarrenkisten 2 Koffer

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Mittwoch den IS d Mts Nachm
1 Uhr kl Klansstr 14 I

Anet Commissar

gegen Husten u Heiserkeit von bekannter
Güte u Wirkung empfiehlt stets frisch

HV gr Steinstr l

vokiumtmavdWK
Der Ausverkauf der iüii schen Conenrs Masse

estehend aus nur soliden lL Keri n sür Damen und
Herren u 1 t I ZkvrAt rili itv Äund findet werktäglichVVI s 1 VIsr3 I i 7 Z7 ii Kr i i N Xllit ZTXPZ statt

Circa S Ctr

sind in größeren Posten noch abzulassen

ll ü l U lrichsw S

ff Sauerkohl gutkoch Hülsenfrüchte
Materialwaaren billigst weiszes und

wie bekannt sämmtliche
Wurstwaaren bei

Schülershof 13 am Markt

alt und neu billig bei

Il Schulgasse So

UsrssNM Wsr
Ein den bayerischen Bieren völlig ebenbürtiges in Malz

und Hopfen kräftiges Bersandtbier feinster Qualität
empfiehlt in Gebinden

v Lauer Halle a S

W KvllMIM Tapezierer n Dekorateur
große Brauhausgasse 19

empfiehlt sein Lager selbstgefertigter feiner
Polstermövel Bettstellen und Matratzen

Atelier für moderne Zimmereinrichtungen nach neuesten Mustern

Die Wetternhr
Hygrometer kündet 24 Stunden vorher

die Witterung genau an In keinem Hause
ollte diese neue und nützliche Erfindung
ehlen Ich habe die Hygrometer derartig

verbessert daß sie jahrelang dauern und den
Eintritt der Witterung pünktlich anzeigen

In Form einer reizenden Miniatur
Schwarzwälderuhr per Stück Mk 2
größere in Glasgehäuse und eleganter Uhren
Form Mk 3 50 Beschreibung liegt jedem
Hygrometer bei Mehr als 2000 Atteste
und Empfehlungen liegen vor

Vilshofen Nied Bayern

Nächste Mittwoch den IS April stehen große
und kleine magere

Sliiiii 1 WUhalbenglische Ra e zum Verkauf im Gasthof zum gold Pflug in Halle
Ii W II aus Halle und Ii aus Nordhausen

Eine gute alte Geige und Musik Album
zu verkaufen gr Märkerstr 25 im Hofe

Ergebenste Mittheilung
Ich habe meine Wohnung nach Hainstrasze 10 sS verlegt
Mein Comtoir gr Steinstrahe v I Il tll behalte ich bei

Vertretung u Depot für Halle a/S und

Max A NuUer
Freyburg a/U

Müllvr

Halle a/S Leipziggr Steinstr KK l Hainstr 10 sS
Mit dem 1 April

Institute der Universität eine

Bekmmtmachnng
il 188S ist im Anschluß an die bereits bestehenden klinischen

UniverMs Klinik für Geisteskranke
in Halle a S Magdebnrgerstr Nr S4 eröffnet worden

Die Aufnahmen in diese Klinik sind bei dem Direktor derselben Professor
event telegraphisch mit bezahlter Antwort anzumelden und erfolgen bis au

Weiteres für diejenigen Angehörigen der Provinz Sachsen welche auf öffentliche Kosten
verpflegt werden gegen Zahlung eines Verpflegungssatzes von 240 Mk jährlich Die
Gewährung von Freistellen kann nur in ganz beschränktem Umfange stattfinden

Halle a S den 12 April 1885
Der Kurator der Universität

Schrader

Ein ordentlicher kräftiger Arbeiter fin
det dauernde Stellung bei

Einen Bäckerlehrling sucht sofort
Sttrivire Niemeyerstrasze IS

Eine Waschfrau für Montage gesucht
Kaulenberg 1

Junge Mädchen die Schneidern und Zu
schneiden gründlich erlernen wollen werden
angenommen Fleischergasse 16 I

Ein geübter Vorrichter u Stepper
findet sofort dauernde Beschäftigung bei
1 Lederhandlung u Schäftefabrik

gr Klausstrafte V
Geübte Arbeiterinnen auf Costume

sucht kl Steinstr 2Mädch im Nähen geübt s Spiegelgasfe 13 III
Anst Aufwartung gesucht Harz 11 II

Heute Dienstag Abends 8 Uhr

Letztes

Smfmne Clmert
in

5 ausgeführt von der Kapelle des
Königl Magd Füs Regts Nr S
Vorzügl gewähltes Programm

Eutr6 Person SV Psg
Billets im Vorverkauf S Stück

1 Mark wie bekannt
O Kapellmeister

vsr MUMsladet seine Mitglieder zu der am Donners

tag den SZ April Nachm 4 Uhr
im Börsenlokale Kohl s Restaurant statt
findenden ordentl Generalversammlung
hiermit freundlichst ein Die Börsenstunde
findet an diesem Tage von 3 4 Uhr statt

Der Vorstand

Mr den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Mnnckelt tu Halle Plötz sche Buchdruckeret R Nietschmanu t Halle Hierzu Beilage
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